
AKTUELLER ARBEITSBOGEN | GS 

©
 R

au
fe

ld
 M

ed
ie

n

 	 Lest euch den Artikel genau durch.   
Wenn ihr bestimmte Wörter nicht versteht, versucht ge-
meinsam herauszufinden, was damit gemeint ist. 
Beantwortet dann gemeinsam die folgenden Fragen:

a) Auf wie vielen Klimademos war Ida bisher?

b) Worüber ist die Gruppe Fridays for Future ent-
täuscht?

c) Wovon soll es in Zukunft abhängen, wie viele 
Steuern jemand für sein Auto zahlt?

 	 Habt ihr schon vor dem Lesen der Texte etwas von 
Fridays for Future gehört? Erzählt euch gegenseitig, was 
ihr darüber wisst. Wart ihr selbst schon einmal auf einer 
Freitagsdemo?

 	 Jetzt habt ihr euch über Fridays for Future infor-
miert. Aber kann man überhaupt etwas gegen den Klima-
wandel unternehmen? Seht euch den folgenden Clip von 
ZDFtivi an:

www.youtube.com/watch?v=mdsaxs-KYb4

 	 Beantwortet die folgenden Fragen zum Video:

a) Vor 50 Jahren war der Rhein sehr schmutzig. 
Was hat man dagegen unternommen?

b) Vor etwa 35 Jahren gab es ein großes Waldster-
ben. Woran lag das?

c) Was hat man vor 30 Jahren getan, damit das 
Ozonloch nicht größer wurde?

d) Probleme können gelöst werden. Aber was muss 
dazu geschehen?

 	 Seid ihr auch Klimaschützer?    
Berichtet euch gegenseitig, wie ihr versucht, im Alltag die 
Umwelt und das Klima zu schützen. Überlegt euch, was 
ihr als Schulklasse zum Klimaschutz beitragen könnt.

 	 Wählt die beste Idee aus und macht daraus ein Klas-
senprojekt. Überlegt euch, wie lange das Projekt laufen 
soll, und erstellt dazu einen Projektplan. So könnt ihr 
überprüfen, ob ihr eure Ziele erreicht.

 � Klicktipp:
www.zdf.de/kinder/logo/umwelttipps-so-schont-
ihr-die-umwelt-100.html

Freitags für die Zukunft

Seit einigen Jahren wird es auf der Erde immer wärmer. 
Grund dafür ist der Klimawandel. Schuld am Klimawan-
del sind die Menschen selbst, weil sie zum Beispiel zu viel 
Kohle verbrennen. Das bereitet vielen Menschen große 
Sorgen. Denn wenn es immer wärmer wird, bedeutet das, 
dass es in einigen Jahren zu wenig Wasser und zu wenig 
Essen gibt, um alle Menschen zu ernähren. Vor etwa ei-
nem Jahr hat das schwedische Mädchen Greta Thunberg 
begonnen, jeden Freitag für den Schutz des Klimas zu 
streiken. Viele tausende Menschen auf der Welt haben 
sich ihrem Streik angeschlossen.

STREIKEN FÜR DAS KLIMA
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